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Guten Abend,  

Gerne würde ich mich erstmal kurz vorstellen.  

Ich heiße Olivia Halsberghe und bin 16 Jahre alt. Als Belgierin sind meine 

Muttersprachen Französisch und Niederländisch.  

 

Wie ich die deutsche Sprache gelernt habe, kann ich ihnen nicht genau sagen, 

da ich schon seit mehreren Jahren in Deutschland lebe und ich meine ersten 

Erfahrungen mit der Deutschen Sprache wahrscheinlich mit meinen Nachbarn 

beim Spielen hatte.  

 

Da ich 3 Sprachen fast gleichzeitig lernte, konnte man doch feststellen das ich 

diese 3 Sprachen oft vermischte und keinen elaborierten Wortschatz hatte, wie 

es üblich ist bei mehrsprachigen jungen Kindern. 

 

Jedoch, Dank der Schule haben sich mein Deutsch und mein Französisch schnell 

stark verbessert.  

Später kamen auch noch die Fächer Englisch und Spanisch dazu, zwei Sprachen, 

die ich mit viel Vergnügen lerne. 

 

Das Lycée Jean Renoir bietet eine sehr qualitative und erweiterte sprachliche 

Ausbildung.  

Unsere Lehrer unterrichten uns mit viel Begeisterung und motivieren uns 

unsere Sprachkenntnisse zu erweitern. Wir werden in Klassen eingeteilt, 

unserem Niveau entsprechend, sodass jeder in seinem eigenen Tempo 

vorankommen kann. Dazu haben wir auch die Möglichkeit, neben dem Bac, das 

Abitur zu machen, sowie andere Diplome worunter das DNL 

(Naturwissenschaften auf Englisch), das “Deutsche Sprach Diplom”, das 

spanische Diplom “DELE” und das “Cambridge Certificate English”. 

 

Sprachen zu lernen macht mir Spaß, sei es nun Französisch, Deutsch, Spanisch, 

Englisch in der Schule oder Niederländisch mit meiner Großmutter. Ich bin 



immer offen für das Erlernen neuer Sprachen (Übrigens, lerne ich in meiner 

Freizeit Koreanisch ;) 

 

Überzeugt bin ich, dass mehrere Sprachen zu beherrschen einem ermöglicht 

interkulturelle Erfahrungen und Begegnungen zu erleben, zudem auch das 

Verstehen anderer Kulturen. Desto mehr Sprachen man versteht und/oder 

spricht desto offener ist man zu Welt. 

In Deutschland zum Beispiel, hat es mich ermöglicht Freizeitaktivitäten mit 

deutschen Jugendlichen zu machen, Freundschaften zu schließen und ein 

Praktikum in Deutschland zu absolvieren.    

 

Wenn Leute erfahren, dass meine Schwester und ich 5 Sprachen sprechen, sind 

sie beeindruckt. Aber, im Lycée Jean Renoir ist das völlig normal!  

Deshalb haben LJR-Schüler, nach ihrem Schulabschluss einen großen Vorteil, da 

sie alle Französisch, Englisch, Deutsch und für die meisten auch Spanisch 

beherrschen, was für ihr Studium (um zum Beispiel ein duales Studium 

Deutsch/Französisch zu machen) und ihr Leben im Allgemeinen eine große 

Bereicherung ist.  

 

Dafür möchte ich mich an unserer Schule und an unseren Lehrern herzlich 

bedanken.  
 


